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Inſerate Abend⸗Ausgabe. Inſerate 
werden angenommen werden angenommen 
in Poſen bei der Expedition 2 oem del 8 
der Zeitung, Wilhelmftr. 17, * agen ene Bel Dem 
Su. 32. Schleh, Hoflieferant, Annoncen Expeditionen 
Gr. Er 5 8 Ecke, San 8 K vogler A.-G., 
Otte Biekifd, in Firma . Dan A 1 Invalidendank. 
J. nn, eee 8. Verantwortlich für den 
R z Inſeratentheil: 
——— edakteur 1. V.: W. Brann 
Wagner in Poſen. 
in Poſen. Hundertunderſter Jahrgang. Fernſprecher: Nr. 102. 


ofener Zeitung, erſcheint täglich drei Mal, 


Di 
an ben et a — und Befttage folgenden Tagen ſedoch nur zwei Mal, 
en Sonn: und Beittagen ein Mal. Das Abonnement beträgt wiertel⸗ 
r ährlich 4,50 u. für die Stadt e für er 
4 eutfAland 5.45 M. Bestellungen nehmen alle Ausgabeſtellen 


der Zettung lomir ade Zoſtämter des Deutſchen Reiches an. 


Inferate, bie ſechsgeſpaltene PVetitzeile ober deren Raum 
der Morgenausgabe 20 f. auf der letzten Seite 


in 
80 Pf., in der Mittagansgab . 
Mittwoch 4. Juli. Stelle 5 — — an „ed e * 
9 Mittagousgade bi 8 rmittage, für die 


- . 
More ausgabe bis 5 Ahr Hadım, angenommen. 


Dentihland. 


L. C. Berlin, 3. Juli. Die „Kreuzztg.“ hat bemerkt, 
daß „zahlreiche ſozialdemokratiſche Mitarbeiter“ ihre Exiſtenz 
von den Eintrittsgeldern bei den Volksver⸗ 
ſammlungen feiften und befürwortet deshalb die Erhe⸗ 
bung einer Steuer für Verſammlungen und neben⸗ 
bei auch die Heranziehung der Vereine zu einer Abgabe. Das 
iſt ſehr leichtſinnig. Denn dieſe Verſammlungsſteuer würde 
nicht nur die Sozialdemokraten, ſondern vor Allem die anti⸗ 
ſemitiſchen Freunde der „Kreuzztg.“, die Ahlwardt, Schwein⸗ 
hagen, Dr. König, Dr. Förſter treffen, die von Ort zu Ort 
ziehen, um die Eintrittsgelder einzuheimſen. 

— Ueber den Beſuch der Mitglieder des Journa⸗ 
liſtentages beim Fürſten Bismarck in Frie⸗ 
drichs ruh iſt noch Folgendes nachzutragen : 

Beim Defils vor dem Fürſten Bismarck befand ſich unter 
vielen, die herantamen dem Fürſten die Hand zu drücken, auch ein 
Herr, zu dem, nachdem er ſeinen Namen genannt, der Fürſt rapie: 
"Sch hoffe, daß Ihr Prozeß gut ausgeben wird“. (Nach 
einer anderen Verſton fol Fürſt Bismarck geſagt haben: „Gott 
ſchütze Sie in Ihren Prozeſſen.“) Der betreffende Herr war der 
Schrlftſteller Dr. Liman aus Berlin, gegen den wegen Capriv 
Beleidigung ein Prozeß anhängtg il. 

— Das Tragen der Dienſtuniform ſeitens der 
Gerichtsvollzieher bei Erledigung ihrer Geſchäfte 
hat zu mancherlei Beſchwerden ſchon früher geführt. Neuer⸗ 
dings wieder wurde von Berlin aus geltend gemacht, zu 
welchen Unzuträglichkeiten und Mißverſtändniſſen es na⸗ 
mentlich für Inhaber offener Geſchäfte führe, wenn, an der 
Dienſtkleidung Allen erkennbar, der Gerichtsvollzieher ein⸗ und 
ausgehe, vielleicht nur zum Zweck einer unverfänglichen Zu⸗ 
ſtellung oder Vorladung, während vielleicht böſe Zungen bis 
zum Beweiſe des Gegentheils auch jeden Dienſtgang mit einer 
Zwangsvollſtreckung oder der Aufnahme eines Wechſelproteſtes 
in Zuſammenhang brächten. Dazu bemerkt die „Köln. Ztg.“: 

„Solche Klagen ſind nicht neu und bereits vor Jahren auch 
aus den Kreiſen rheiniſcher Geſchäftsinhaber, Wirthe u. |. w. her⸗ 
vorgegangen. Aber auch die Gerichtsvollzieber ſelbſt haben in Fach⸗ 
blättern und bei vorgeſetzten Behörden angeregt zur Vermeidung 
angeblich häufiger Beſchwerden und unliebſamen Empfanges von der 
Verpflichtung befrelt zu werden, Dienſtkleidung draußen zu tragen. 
oder wenigſtens dieſe Verpflichtung auf die Vornahme von Zwanas⸗ 
vollſtreckungsverhandlungen zu beſchränken, bei welchen allerdings 
der Schutz des Beamten gegen Widerſtand davon abzuſeben durch⸗ 
aus nicht geſtattet. Die Angelegendeit wird mit andern geplanten 


änderungen im Gerichts vollzieherweſen zugleich erwogen werden 
— Same die Bildung eigener Gerichtsvollzieherämter in 
größern Städten bereits gezählt wird. Hier ur ſich dann freilich 
— Far a alle 3 die in das Gebiet der Zwangsvoll- 
treckung en, von den andern zu tre 
unangenehme Ueberraſchungen von Geſchäftsinhabern ** Gewerbe⸗ 
trelbenden fernzuhalten, denen man es nicht berbenden En d 
fie ſich gegen jede Gefährdung oder Anzweiflung ur befieben, 
nach Kräften wehren, zu welcher nach der Erfahrung d ? Fr en 
den Dienſtvorſchriften für Gerichtsvollzieher obne alle A nor 25 
zutragen nicht ungeeignet ſind. Möge es darum gelingen, Rück 
rechtigten gen der Gewerbetreibenden mit der nöthigen Rü . 
fiat auf die Dienfiftellung und Dienftaufficht in Einklang zu 

ngen.“ 
adde eee ab Bl 

ungsanſtalt in Berlin ſtattfindenden 

fungen find vom Kultusminiſterlum unterm 15. Mal d. J. neue 
Vorſchriften erlaſſen worden. 
. —— ß 


Aus dem Gerichts ſaal. 


en Sitzung der Straf⸗ 


tammer wurde zunächſt unter Ausſchluß der Beſßen chte peſel 


verhandelt. Die Angeklagte hatte mehrere unter fittenpoltzeilicher 
ädchen, darunter ihre Tochter, bei ſich aufge 


wurde gegen den Hlulerneſclen 


Der 
. Mit 
erichts⸗ 


ko my iſt wegen Körperverle 

Krenz und der Steinſezer Adolf Kloß wegen Nö En ir 
ung angeklagt. Am 22. September v. fuhr ein gewiſſer 

Reinczat mit ſeiner Mutter mit einem Wagen nach Samter. 


Lakomy dem 
wendete den 


trennen und auf dieſe Weiſe 


J Die Kaufleute Fink, Böhm, 


ohne Weiteres dem Reinczak mit einem ziemlich dicken Stock über 
die Arme und den Rücken, ſodaß ein Arm an manchen Stellen bis 
aufs rohe Fleiſch durchgeſchlagen war und Reinczak den Arm 4 Wochen 
lang nicht bewegen konnte. Krenz und Kloß führen zu ihrer Entſchuldl⸗ 
gungübereinſtimmend an, daß ſie von Lakomy aufgefordert worden feten, 
die Wagen anzuhalten, fie hätten das auch gethan, well fie fi 
vor Lakomy gefürchtet hätten. Lakomy verbüßt jetzt eine ihm 
vom Schwurgericht in Meſerſtz wegen Stttlichkeitsverbrechens auf⸗ 
erlegte einjährige Gefängnißſtrafe, er wird zuſätzlich zu dieſer 
Strafe zu noch drei Monaten Gefängniß verurtheilt, 
während die Angeklagten Krenz und Kloß mit je 15 Mark Geld⸗ 
ſtrafe event. drei Tagen Geſängniß davonkamen. — Der Arbeiter 
Stanislaus Sobalak aus Trzuskotowo ſoll in der Nacht zum 
22. Januar d. J. in Swadzim aus einer Kartoffelmlete Kartoffeln 
entwendet haben. Wegen Mangels an Bewelſen mußte der Ange⸗ 
klagte freigeſprochen werben. Er erſuchte hierauf den Gerichtshof, ihm 
die Reiſekoſten zu erſetzen, damit hatte er aber keln Glück; kopf⸗ 
ſchüttelnd verließ Sobalak die Anklagebank. — Dle ſchon oft vor⸗ 
beſtraften Kellner Thomas Kubtaczyk und Joſeph Stawski 
find des Taſchendiebſtahls angeklagt. Die Angeklagten 
haben am 11. Mai d. J. Vormittags auf dem Wilhelmsplatz bier- 
ſelbſt einer unbekannten 
Portemonnaie, aus der Manteltaſche geſtohlen. Die Angeklagten 
beftreiten die That, der als Zeuge vernommene Maler Szeze⸗ 
panskt hat aber geſehen, wie Stawski ſeine Hand in die Mantel⸗ 


b. taſche geſteckt hatte. Der Staatsanwalt beantragte gegen Kubiaczyt 


wei Jahre Gefängniß und gegen Stawskt drei Jahre Zuchthaus, 

ber Gerd tshof nahm nur verſuchten Diebſtahl 2 mg ana 
gegen Kubtaczyt auf ſechs Monate Gefänguiß, gegen 
Stawski auf ein Jahr Zuchthaus. 


Lokales. 
Poſen, 4. Juli. 

p. Verkehrsſtörungen. Der Verkehr vor dem Berlinerthor 
wurde geſtern zweimal in kurzen Unterbrechungen geſtört. Im 
erſten Falle war an einem mit Knochen beladenen Wagen ein Rad 

ebrochen und mußte die Ladung umgeladen werden; im anderen 
Sale, tf einem anderen Wagen durch Anfahren daſſelbe Miß⸗ 
eſchick. 

5 p. Schulausflüge. Die Vorſchulen der beiden Gymnaſien 
machten geſtern einen Ausflug nach dem Eichwalde. — Die Spiel⸗ 
ſchulen von der Fiſcherei und die aus Wilda begaben ſich nach dem 
Etabliſſement St. Domingo. 

p. Neubau. Mit dem Abbruch des Hauſes Berlinerſtraße 
Nr. 8 iſt geſtern begonnen worden; es wird an dieſer Stelle ein 
Neubau errichtet. 

g 8 b eh Ba ai 
e ur gebörtg, ur ermittelung be ü 
Rudolph Marquardt an Herrn Iſaac Gr Ir N 


worden. 
p. Der Fußweg an der linken Seite der K t 
gegenwärtig mit Würfelſteinen gepflaftert. N 


p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden 

ein Obdachloſer, ſowtie eine Dirne. — Nach dem Bolt 15 
ewahrſam wurde geſtern mittelſt Karre ein taubſtummer 
enſch K der total betrunken in der Großen Gerberſtraße 

lag. — Zur Beſtrafung notirt wurden geſtern 4 Knaben, 

we nn — — Ban efunden find 
€ „ein Portemonnaie und eine ſchwarze it 

Inhalt, ſowie vor einiger Zeit ein Fünfziamartſcheln. 3 


e. 


Mylius Hotel de Dresde (Kritz | [Ferntprech-Anfchlu 
J Die Nittergutsbel. Sr. Durchlaucht Prinz' Heinrich 
L. XII. u. Frau a. Schloß Sie u. Baarth a. Modrze, 
oſtdtrektor Mücke u. Familte a. Heide J. Holſtein, Hauptmann 
Sulz a. Glatz, die Kaufleute Elliſon u. Gebr. Meyer a. N 
Be Snake denden Saba Dr 
5 rabo a. E Bertram 

a. Neuſtadt b. Pinne. e 


Hotel de Rome. — F. W. 


. Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 103.] 
fert, roger Menbelſo n, Kleinke 


ch trieben. Kälber 45 Stück, das Pfd. lebend 28—30 Pf. 


rau einen Gegenſtand, wahrſcheinlich ein 40 


5 2593 2626 2933 2935 2944 3109 3128 3154 3170 


eiwyort, 5 


1 Bund Heu 30-35 Pf., 1 Schock Stroh 18 M., 1 Bund Stroh 
40 Pf. Grüner Klee und grüne Luzerne nicht angeboten. — 
Viehmarkt. Zum Verkauf ſtanden heute 137 Fettſchweine, der 
Str. lebend Gewicht wurde durchſchnittlich mit 3336 M. bezahlt, 
prima über Notiz. Rinder, Ferkel und Jungſchweine dice, —.— 
amm 
60 Stück. Flaues Geſchäft. — Auf dem Neuen Markt hatten 
ſich heute 46 Magen mit Kirſchen in kleinen Tonnen und in Körben 
eingefunden. Die Tonne Kirſchen 1—2 M., Glaslkirſchen find mit 
2,50 M. bezahlt worden, die Tonne Johannisbeeren 22,752 50 
Mark, die Tonne reife Stachelbeeren 2 M., die Tonne grüne 
Stachelbeeren zum Schmoren und Kochen 1,90—2 M. — Alter 
Markt. In Kartoffeln war ſtarke Zufuhr. Der Ztr. 1,80 bis 
1.90—2 M. Geflügel viel im Angebot, namentlich von ruſſiſchen 
Händlern. 1 leichte junge Gans 3—3.50 M., ſchwere 0 W 
gemäftete bis 4 M. 1 Paar kleine junge Hübner 1201.30 M., 
1 Paar große ſchwere fette fleiſchige Hühner 4 bis 4,25 M. Die 
55-60 Pf. 1 Pfd. Butter 1—1,20 M. Gartens und 


Pf., 1 Pfd. reife Stachelbeeren 10 Pf., 1 Liter Walderdbeeren 
20—25 Pf., 1 Liter Blaubeeren 15 Pf., 1 Metze Pilze 20-30 Pf., 
1 Schock unreife Wallnüſſe 30-40 Bi. — Wronterplag. Ein 
Pfund Schweinefleiſch 50—60 Pf., Karbonade, Kammſtück 70 bis 
75 Pf., Hammelfleiſch 40-60 Pf., Kalbfleiſch 45-60 Pf., Schmalz 
75—80 Pf., geräucherter Speck 75—80 Pf., roher Speck 55—60 bis 
65 Pf., 1 Pfd. Schmeer 65 Pf., 1 Pfund große Hechte 1 M., Aale 
1 M., Schleie 80 Pf., 1 Pfd. große Barſche, Karauſchen 6) Pf., 
kleine 40—50 Pf., 1 Pfd. große dicke Bleie 60 Pf., 1 Pfd. ver⸗ 
ſchiedene kleine lebende Fiſche 45-50 Pf. Todte Fische je nach 
Beſchaffenheit billiger. Die Mandel kleine Krebſe 8) Pf., große 
Krebſe bis 2.50 M. — Sapfehaplatz. Feld⸗ und Garten⸗Ex⸗ 
zeugniſſe überaus ſtark angeboten. Die Mandel Eier 55-60 Pf., 
Ban En 0 Ru 1 Bar 8 1 — 

aar große ſchwere fle e Hühner — 3.50 — „ 1 fung 
Ente 250—2,75 M., a große ſchwere Enten 4 M. 1 5 
junge Gans 3—3,50 M., 1 junge geſtopfte Gans 4.50 M. Obſt⸗ 
Kirſchen ſehr viel. 1 Pfd. Arſchen 8—20 Pf., 1 Pfd. kleine Apr» 
koſen 40 Pf., Glastirſchen 20—25 Pf., große gelbe ſüße Klrſchen 
15—20 Pf. 1 Liter Joh innisbeeren 25 Pf., 1 Pfd. Johannisbeeren 
off m in % * Metze neue Kartoffeln (3¼ Pfd.) 15 Pf., alte Kar⸗ 

eln 10 h 


Verlooſungen. 
8 „2. Juli. Gewinnziehung der Kurheſſiſchen 40 Thaler⸗ 
Looſe: W 1 5 * Nr. 128 196, 8000 Thlr. Nr. 112 423, 4000 


Tblr. Nr. 150 098, 2000 Tolr. Nr. 107 609. 1500 Thlr. Nr. 12 294, 
67 539, 1000 Thlr. Nr. 4261, 27 129, 141 877. 


** Hamburg, 2. Jull. Serienziehung der Hamburalſchen Staats⸗ 
prämien⸗Anletbe von 1846: 4 129 141 170 200 227 258 259 261 
336 343 377 429 506 524 657 690 758 761 782 787 830 868 963 
964 1041 1073 1084 1144 1195 1209 1234 1322 1341 1354 1360 
1392 1441 1491 1563 1601 1623 1816 1856 1871 1874 1878. 


» Braunſchweig, 2. Julf. Serienziebung der Braunſchweiger 
20. Thaler⸗Looſe: 327 634 696 905 1247 1265 1383 1504 1546 
1705 1907 1959 2116 1476 2693 2820 2840 2938 3207 3230 3290 
3366 3518 3607 3913 3956 4288 4615 4803 5013 5146 5204 5394 
5431 5659 6009 6125 6672 6708 6764 7063 7501 7688 7696 7739 
7759 7918 8012 8031 8290 9214 9568 9922. 
Meiningen, 2. Jull. Serienzlehung der Meininger 
Fl.⸗Looſe: 283 351 385 398 637 738 822 908 1091 1106 1137 
1152 1214 1227 1303 1357 1369 1482 1679 1713 1994 2000 2073 
2100 2143 2156 2222 2331 2339 2369 2396 2418 


3557 3528 3638 3782 3879 3903 3963 4077 4171 4255 
4646 4717 4718 4732 4765 5124 5413 5577 5587 
795 5801 5866 5971 6162 6244 6344 6371 6505 
6724 6741 7116 7162 7173 7223 7247 7267 
8123 8416 8572 8600 8662 8672 8781 8811 
9100 9261 9308 9402 9567 9583 9730 9791. 

* Wien, 2. Juli. Serienztebung der öſterreichiſchen 1854er 
Staatslooſe: 41 148 192 313 401 508 571 575 668 712 727 
773 872 919 978 989 1005 1033 1057 1231 1315 1388 1410 1441 


u. Auerbach a. Berlin, Schilling a. Leipzig, Stark a. Emmrich, 1513 1592 1621 1626 1655 1658 1691 1734 1964 2018 2062 2141 
Kacht a. Goldberg, Hagſe a. Peterswaldau 1. Schl., Oeſtrich a. 2178 2280 2364 2395 2408 2487 2723 2731 2810 2846 2958 3024 
reß u. Lewing a. Breslau u. Nußbaum a. Nürnberg, 3139 3209 3278 3322 3431 3534 3721 3903 3913 8914 3954 3984 


ürth, An 
abrikant Wälmer a. C N reitag a. 
Rake r 
Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Obrenſchall 

a. Leipzig, Mengen, Schröder, Angel u. Dreſcher a. Breslau, 
Drösler a. Berlin u. Stodey a. Nehelm a. Rh., Frau Czarnitau 
u. Familie a. Poſen, Verſ.⸗Beamter Bethke a. Berlin u. Fabrik: 
1 Henke a. Inowrazlaw. E 2 
otel Victoria. „Anſchluß ergutsbeſ. 

v. Rutkowski a. a Er Dzierzgowski a. Pelplin, Müplen- 
beſitzer Relch a. Bielintec, Frau Berabeim m. Tochter g. Schwer» 
ſenz, v. Moſzezenski u. Frau a. Przyſteka u. Agronom v. Sypniewskl 


a. agalen- 3 
or Jahns Hotel Die Kaufleute Diekow a. Stettin, 
Wachsmann a. Berlin, Schwedenberg u. Anderſon a. Breslau, 
Gießer u. Rotheimer u. Frau a. Warſchau, Hahndorff a. Idar, 
Arzt Dr. Browitz a. Stolp u. Schaufpteler Dulzba a. Inowrazlaw. 
Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Die Kaufl. 
Jaczynowski u. Nowodworskt a. Warſchau, Kamienski a. Brieſen 
u. Wollenberg a. Leipzig, Landwirth Horn a. Below. 


Vom Wochenmarkt. 


B bt 1 Die G ae — N ch 
ernhardinerpla e Getreidezufuhr war ſchwach. 
Der Ztr. 9200 en 5,75—5,80 Mart Weizen 7,10 R. er 7 M., 


af 
Heu und Stroh im Ueberfluß. Der Bir. Wiefenheu 2210 M., 


3995. Prämtenverlooſung findet am 1. Oktober ſtatt. 


Handel und Verkehr. 


P 
aroß waren, beſſern. Das Geſchäft in Wollabfällen hat 
leichfalls gebeſſert. Gut beſchäftigt ſind diejenigen Wollengarn⸗ 
Pbinnereien es Nordens, welche melirte Kammgarne un 


viot⸗ 
je liefern, in rohen Kammgarnen, für welche die Spinner die 


gegen recht befriedigend. In den Wirkereien und Stridereien des 
tft ruhig. 
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Marktberichte. 

Berlin, 4. Juli. [Städtiſcher Central⸗ 
Miehhof.] (Amtlicher Bericht.) Zum Verkauf ſtanden 
331 Rinder (50 Oeſterreicher.) In Rindern wurde 
reichlich die Hälfte, der Hauptſache nach geringe Waare, bei 
langſamem Geſchäft abgeſetzt. — Zum Verkauf ſtanden 6521 

Sſchweine, dabei 131 Bakonier. Der Schweinemarkt 
verlief gedrückt und ſchleppend, wird aber ziemlich geräumt, 
ſchwere Waare war ſehr ſchwer verkäuflich. Die Preiſe 
notirten für I. bis 48 M., ausgeſuchte darüber, für II. 46 bis 
47 M., für III. 4045 M., Bakonier ohne 3 für 
100 Pfd. Fleiſchgewicht mit 20 Proz. Tara. — Zum Verkauf 
ſtanden 1818 Kälber. Der 297 f. geſtaltete ſich 


für III. 38— 42 Pf. Pfund 
Fleiſchgewicht. — Zum Verkauf ſtanden 2206 Hammel. 
Am Hammelmarkt war nur geringer Umſatz zu unveränderten 
1 


Berlin, Zeutral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
richt der e 10 h über den Gro el * 
den Bentr Ballen] Marktlage. Fleif 
Bei reichlicher Bufubr oe flaues Geſchäft, Preiſe behau —5 da 
die Kühlräume Aufbewahrung der Worräthe- . 

Wild und Geflügel: Schuhen 17 Geſchüft Ihr an 
reiſe nachgebend. — Fiſche: Zufuhren mäßig, 
ehhaft, Preiſe gut. — Butter und Käſe: N Ana 
Gemöſe, Ob und Südfrüchte: Starke Zufuhren, 
erlag e und Blumenkohl höher bezahlt, neue Kartoffeln ſehr 
gefragt 15 anziehend. Kirſchen heute wieder beſſer im Pretſe. 
Bunge billig 195 Pkg geſtiegen. 
böde Ia. per / Ktlogr. et M., dto. IIa 
0,46—0 55 M., Notbrwild 0,35 0,45 M., Damwild 0,50 M., Wild⸗ 
1 2. 70 2 Ru Ueberläufer, Friſchlinge —.— M., Kaninchen 
p. 
ir 
. 9 5 


Rinpfeite Ia 58-65, IIa 48-56 IIIa 40 * IV. 
if ie 9 929 88, 26, 90 Sch ee He 4760 56 a 
mmelfle a 52— a 44— w e 
1 — 1 beurer 43—44 M., Rufſiſches —,.— Mar 
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Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker u. 


Hamburg, 4. Juli. Salpeter loko 8,50, Sept.⸗Oktbr. 
8,47½, Febr.⸗März 8,70. Tendenz: Ruhig. 

London, 4 Juli. 6 proz. Javazucker Info 13¼ 
Rüben⸗Rohzucker loko 11°/s. Tendenz: matt. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Stavanger, 4. Juli. Der Kaifer Wilhelm und 
die Kaiſerin Auguſte Vietoria trafen geſtern Abend | (7 
um 10 Uhr an Bord der kaiſerlichen Pacht „Hohenzollern“ 
hier ein; die Stadt iſt glänzend erleuchtet. In den Straßen 
befindet ſich eine dicht gedrängte Volksmenge. Mehrere Dampfer 
mit zahlreichen Paſſagieren waren der „Hohenzollern“ ent⸗ 
gegengefahren. Der hieſige Hafen war mit Booten angefüllt, 
die mit Fahnen geſchmückt waren. Bei der Ankunft des 
kaiſerlichen Paares ſpielten die an Bord der Dampfſchiffe 
befindlichen Muſikkapellen die „Wacht am Rhein“. 

Paris, 4. Juli. Bei dem geſtrigen Empfange des 
diplomatiſchen Korps durch den Präſidenten Ca ſi⸗ 
mir⸗Perier wurde es vielfach bemerkt, daß zum Schluſſe 
des Ir der Präſident auf den deutſchen Botſchafter 
Graf Münſter zutrat und einige Zeit im Geſpräche mit 
demſelben verblieb. ie verlautet, nahm der Präſident noch⸗ 
mals Anlaß, ſeine lebhafte Freude über die Entſchließung des 
Kaiſers betreffend die Freilaſſung der beiden franzöſiſchen 
Offtziere auszudrücken. 

Paris, 4. Juli. Die gemäßigten und konſervativ⸗ 
republikaniſchen Blätter billigen die Botſchaft des Prä⸗ 
ſidenten, finden, daß durch dieſelbe ein großer Zug geht 
und heben beſonders die auf die konſtitutionellen Rechte des 
Präſidenten bezüglichen Stellen hervor. Die radikalen Blätter 
Do durch die Botſchaft die perſönliche Gewalt hervor⸗ 
ſcheinen. 

London, 4. Juli. Die „Times wollen wiſſen, der 
t[Geſundheitszuſtand des Papſtes ſei gegenwärtig 


ausbreche, werde Rußland ſeine Rechte geltend machen, bezüglich 
etwaiger Gebietsveränderungen in Korea gehört zu werden. 
Als Bürgſchaft verlange Rußland die Abtretung 
eines koreaniſchen Hafens. 
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